
Während Eric Frenzel aus Geyer am Wochenen-
de seinen Vorjahreserfolg bei der Umfrage zu
den Sportlern des Jahres in Sachsen wiederho-
len konnte, haben sich auf seinen Schanze in
Geyer die jüngsten Skiflieger in seine Spur bege-
ben. Louis Wölfle vom SSV Scheibenberg, Matti
Ebell und Pia Loh, beide vom WSC Erzgebirge,

Leonie Borrmann vom SSV Geyer, Jooris Helwig
vom SV Zschopau sowie Moritz Härtwig, Hedi
Lippmann und Matti Ben Bosse vom SSV Geyer
(von links) gehörten zu den 25 Miniskifliegern
beziehungsweise 16 Nachwuchs-Kombinierern,
die an den Start gingen. Der Wettbewerb für die
Fünf- bis Achtjährigen war von Klingenthal

nach Geyer verlegt worden. Jens Anders, Präsi-
dent des SSV Geyer, zeigte sich gestern Abend
zufrieden: „Die Kleinen haben sich gefreut, dass
sie einmal auf Schnee springen und laufen
konnten.“ Ein etwa 25-köpfiges Team hatte für
einen reibungslosen Ablauf des Wettbewerbes
gesorgt. (af) Statistik FOTO: THOMAS FRITZSCH

Die jüngsten Skiflieger eifern ihrem großen Vorbild nach
KEGELN

Mandy Bley mit
Saisonbestleistung
CRANZAHL — Die Kegel-Damen des
KV Blau-Weiß 1896 Lumpen Cran-
zahl hatten in der Bundesliga im ers-
ten Spiel des neuen Jahres die BSG
Fiskus Erfurt zu Gast. Mit einem
Sieg konnten sie die Gäste in der Ta-
belle überholen. Höhepunkt der Be-
gegnung war das Schlussdrittel, in
dem sich ein sensationelles Duell
entwickelte. Die Erfurterin spielte
mit 477 Kegel das beste Ergebnis ih-
res Teams ein, war aber gegen Man-
dy Bley dennoch ohne jede Chance.
Mit einer fehlwurffreien Partie bei
360 Vollen und 187 Abräumern er-
spielte Bley das bis dato beste Saison-
ergebnis (547) dieser Bundesliga
und sicherte somit den 2746:2652-
Sieg der Gastgeberinnen. (tj)
CRANZAHL: Zahn 414, Kaufmann 468, Ahner
427, C. Bley 457, Bleyl 433, M. Bley 547

FUSSBALL

Markersbacher haben
„Königliche“ zu Gast
RASCHAU-MARKERSBACH — Die Fuß-
ball-Schule von Real Madrid veran-
staltet auf dem Markersbacher
Sportplatz vom 4. bis 8. Juli ein
Kindertraining. „Kinder im Alter
von 7 bis 14 Jahren sind angespro-
chen“, so Jochen Teumer vom SV
Mittweidatal. Der Verein hatte die
„Königlichen“ eingeladen. 219 Euro
beträgt die Teilnehmergebühr. Ent-
halten sind neben der täglich bis zu
sechs Stunden langen Betreuung
sportgerechte Mahlzeiten, ein Fuß-
ballschulen-Trikot-Set von Real-
Ausrüster Adidas, ein Trainingsball
sowie eine Trinkflasche. Anmeldun-
gen sind über die Internetseite des
SV Mittweidatal möglich. (tka)

» www.sv-mittweidatal06.de

NACHRICHTEN

OBERWIESENTHAL — Mit den Worten
„super gut“ charakterisierte gestern
Abend der zuständige sächsische
Landestrainer Benjamin Lachmann
die Sachsenmeisterschaft im Biath-
lon. 130 Kinder und Jugendliche aus
32 sächsischen Vereinen hatten am
Wochenende in der Ski-Arena am
Fichtelberg in Oberwiesenthal ihre
Besten ermittelt. Dass sie vernünfti-
ge Bedingungen vorfanden, dafür
hatte im Vorfeld ein Ausrichterteam
aus dem gesamten Westerzgebirge
gesorgt. Sie hatten dafür nicht nur

jede Menge Schnee geschaufelt, son-
dern auch mit viel Aufwand die Stre-
cken präpariert. So konnte die Meis-
terschaft ohne größere Abstriche
über die Bühne gehen, honorierte
der Landestrainer das Engagement
aller Beteiligten.

Auch mit der Resonanz und den
gezeigten Leistungen zeigte sich
Benjamin Lachmann zufrieden,
auch wenn nach oben natürlich im-
mer noch Luft sei. Doch insgesamt
seien die erwarteten Leistungen ge-
zeigt worden. Die Leistungsträger
aus den Stützpunkten seien in den
jeweiligen Altersklassen vorn zu fin-
den. Einige von ihnen konnten sich
sogar an beiden Tagen durchsetzen
– sowohl im Sprint am Samstag als
auch im Massenstart am Sonntag.
Insgesamt bescheinigt er dem säch-
sischen Biathlon-Nachwuchs ein
„stabiles Niveau“ – auch am Schieß-
stand. Wenngleich innerhalb des
Landesverbandes zunächst Wert auf
eine stabile Technik in der Loipe ge-
legt werde, bevor das Augenmerk
dem Schießen gelte.

Aus dem Altkreis Annaberg wa-
ren am Wochenende zehn Sportle-
rinnen und Sportler aus zwei Verei-
nen am Start: der TSG Sehma und
dem SV Elterlein 1990. Der erfolg-
reichste unter ihnen war Jonas
Glöckner von der TSG Sehma. Er
konnte sich in der Altersklasse 15
sowohl auf der 5,9 Kilometer langen
Sprintstrecke als auch auf der 8,1 Ki-
lometer langen Massenstart-Strecke
durchsetzen und beide Titel gewin-
nen. Jeweils die Silbermedaille hol-
ten sich Sophie Wetzel vom Elter-
leiner SV in der Altersklasse 10 auf
der 2,1 Kilometer langen Sprintstre-
cke und Vereinskameradin Rosalie
Unglaube auf der gleichen Distanz
in der Altersklasse 11.

Unerwartet turbulent war es für
alle Beteiligten geworden, weil kurz-
fristig auch der Deutschlandpokal
in der Nordischen Kombination
nach Oberwiesenthal verlegt wor-
den war. Der Wettbewerb sollte ur-
spünglich im baden-württembergi-
schen Baiersbronn ausgetragen wer-
den. Statistik

Biathlon-Nachwuchs sprintet
durch die Loipen am Fichtelberg
130 Sportlerinnen und
Sportler aus 32 sächsi-
schen Vereinen haben am
Wochenende in Oberwie-
senthal ihre Besten
ermittelt. Dabei wurde es
unerwartet turbulent.

Jonas Glöckner von der TSG Sehma
konnte sich am Wochenende sowohl
im Sprint als auch im Massenstart
den Titel holen. FOTO: THOMAS FRITZSCH

VON ANTJE FLATH

CRANZAHL/BÄRENSTEIN — Das Spit-
zenspiel in der Kegel-Verbandsliga
hat am Wochenende im Turner-
heim Cranzahl stattgefunden: Der
Tabellen-Dritte KV Blau-Weiß 1896
Lumpen Cranzahl hatte den KSV Ot-
tendorf-Okrilla zu Gast, der derzeit
die Tabelle anführt. Die Gastgeber
konnten die Partie souverän für sich
entscheiden. Einen erfolgreichen
Start ins neue Jahr ist auch dem SV
Bärenstein in der 2. Verbandsliga der
Senioren gelungen. Die Mannschaft
behielt gegen Rot-Weiß 90 Brandis
die Oberhand.

1. Verbandsliga
Die Gäste aus Ottendorf-Okrilla hat-
ten sich schon etwas ausgerechnet.
Waren sie doch im Vorjahr an glei-
cher Stelle einem Sieg nahe gewe-
sen. Doch sie sollten dieses Mal
nicht den Hauch einer Chance ha-
ben, obwohl Cranzahl ohne Uwe Ot-
to auskommen musste, den Führen-
den in der Einzelwertung. Die Gast-
geber spielten bereits im ersten Drit-
tel einen Vorsprung von 117 Kegel
heraus. Im zweiten Drittel zeigte
Tim Rösch seine ganze Klasse. Mit
1008 Kegel bei 380 Abräumern
nahm er seinem Gegner 199 Zähler
ab. Damit war das Spiel entschieden.
Im Schlussdrittel ließen die Gastge-
ber nichts mehr anbrennen. Am En-
de stand ein in dieser Höhe nie er-
warteter 5613:5200-Sieg zu Buche,
womit die Cranzahler Rang drei in
der Tabelle verteidigten.
CRANZAHL: Rösel 936, Thumeyer 927, Jacobi
(ab 101. Wurf Witteck) 872, Rösch 1008, Bleyl
914, Seemann 956

2. Verbandsliga
Der Tabellen-Dritte aus Bärenstein
konnte sich am 9. Spieltag in der
Staffel 1 beim Tabellensechsten TSV
Rot-Weiß 90 Brandis nach einem
spannenden Spiel über den vierten
Sieg in Folge freuen. Dabei hatte es
zunächst nicht so gut für die Gäste
begonnen. Brandis führte nach dem
ersten Drittel mit 40 Kegel. Aller-
dings konnten die Gastgeber die
Führung im zweiten Drittel nicht
halten. Jürgen Otto spielte mit
533 Zählern das beste Einzelergeb-
nis und brachte mit Jörg Oßmann
die Bärensteiner in Führung. Mit
13 Holz Vorsprung ging es in das
letzte Drittel. In dem schenkten sich
die Akteure nichts. Die Gäste behiel-
ten die Nerven und konnten Dank
ihrer Ausgeglichenheit den Sieg ab-
sichern. Mit 2988:2959 behielt Bä-
renstein auf den anspruchsvollen
Anlagen die Oberhand und entführ-
te beide Punkte.
BÄRENSTEIN: Hammer 476, Draga 483, Oß-
mann 490, Otto 533, Dick 501, Bartl 505

Kegeln, Verbandsliga:
Cranzahler behaupten sich
im Spitzenspiel

Lumpen
besiegen im
Turnerheim
Spitzenreiter

VON THOMAS JACOBI

ANNABERG-BUCHHOLZ — Schlecht ins
neue Jahr gestartet sind die Bezirks-
liga-Handballer des HC Annaberg-
Buchholz. Im ersten Spiel der Rück-
runde unterlagen die Gastgeber zu
Hause dem SSV Chemnitz-Rottluff
mir 26:34. Dabei war der Ausgang
der Partie lange Zeit offen.

Doch schon die Ausgangslage
war eine denkbar schlechte: Falko

Repmann laboriert seit geraumer
Zeit an einer Fußverletzung, die ihn
nun für länger ausfallen lässt. Damit
fehlt ein wichtiger Spieler und Ide-
engeber, der nur schwer zu ersetzen
ist. Doch es gibt durchaus auch posi-
tive Nachrichten: Mit Lukas Lindner
ist ein weiterer Spieler der
A-Jugend in den Männerkader ge-
wechselt.

Die Annaberger begannen enga-
giert, wollten sie doch das 30:25 vom
Hinspiel vergessen machen. Die Ab-
wehr war von Beginn an wach, Rott-
luff konnte nur schwer sein Spiel
aufziehen. Trotzdem standen die
Annaberger manchmal zu weit vom
Gegner weg, der so zu leichten Toren
kam. Im Angriff erspielten sich die
Gastgeber gute Möglichkeiten. Im
Gegenzug ging der HCAB zu nach-
lässig mit seinen Chancen um. Die
Gäste legten vor und konnten über

7:4 und 10:7 in Führung bleiben. Ge-
gen Ende der ersten Hälfte lief dann
das Spiel der Hausherren, die sich
heran kämpften. Fast mit dem Pau-
senpfiff erzielte Stefan Herklotz den
Ausgleich zum 13:13.

Nach dem Wechsel folgte die
stärkste Phase des HCAB. Die Mann-
schaft ging mehrmals mit einem Tor
in Führung, verpasste es aber, den
Vorsprung auszubauen. Bis zum
23:23 blieb es spannend. Gegen Ende
hatten die Chemnitzer die größeren
Reserven und das nötige Wurfglück,
setzten sich einige Minuten vor
Schluss mit 28:24 ab. Die Hausher-
ren steckten auf, kassierten noch ei-
nige leichte und unnötige Tore.

HCAB: Dietrich, Steiner – Rösch (1), Lindner,
Mauersberger, Schierig (7/2), Breitfeld (2),
Ruppert, Schindler, Martin, Herklotz (8/2),
Lötsch (4), Weber (4)

Rückrundenstart misslingt
Die Handball-Männer des
HC Annaberg-Buchholz
haben vor heimischer
Kulisse verloren. Obwohl
der Ausgang der Partie
lange offen war.

VON SVEN BLECHSCHMIDT

Valentin Ganthe und Artur Gans vom SSV Chemnitz-Rottluff (blau) versuchen
hier, Stefan Herklotz vom HC Annaberg-Buchholz am Wurf zu hindern.

FOTO: THOMAS FRITZSCH

Handball
Bezirksliga Frauen
HCAB - Fort. Lichtenstein 24:20
Bezirks-/Kreisliga Jugend
mA HCAB  - Chemn.-Rottluff 22:39
mC HCAB - SV Sachsenring  25:13
wB HCAB - HC Glauchau  12:12
wC Raschau-Bei. - HCAB 16:20
mD NSG Aue - HCAB 11:19

Tischtennis
1. Bezirksliga
Grumbach - Pobershau 5:10
Bezirksliga Damen
Lengenfeld II  - Annaberg  12:2
Bezirksklasse
Schlettau  - Olbernhau  9:7
Crottendorf  - Grumbach II  9:7
Großolbersdorf  - Geyersdorf  8:8
Tannenberg  - Annaberg II  11:4
Erzgebirgsliga Ost
Sehma  - Kühnhaide  8:8
Sorgau  - Annaberg III  12:3
Erzgebirgsliga West
Crottendorf II  - Breitenbrunn  6:9
Scheibenberg  - Bernsbach  10:5
Kreisliga
Thum II  - Ehrenfriedersdorf  3:12
Annaberg IV  - Gelenau  5:10
Mildenau II  - Schlettau III  9:6
Schlettau II  - Arnsfeld  8:8
1. Kreisklasse
Ehrenfriedersdorf II - Annaberg V  15:0 kl
2.Kreisklasse
Gelenau II  - Mildenau III  7:9

Biathlon
Sachsenmeisterschaft der Schüler
Sprintwettkampf
AK 10 weiblich: 3. Lilly Orgis (TSG Sehma),
5. Sophie Wetzel (Elterleiner SV), 8. Larissa
Poller (Sehma); AK 11 weiblich: 2. Rosalie
Unglaube (Elterlein); AK 12 m: 5. Yanis Jolly
(Sehma); AK 12 w: 6. Nele Bastian, 14. Sina
Schneider (beide Elterlein); AK 14 w: 12. Den-
nise Neuwirther; AK 15 m: 1. Jonas Glöckner;
AK 15 w: 4. Jill Seidenglanz (alle Sehma)
Massenstart
AK 10 w: 2. Sophie Wetzel (Elterlein), 7. Lilly
Orgis, 8. Larissa Poller (b. Sehma); AK 11 w:
2. Rosalie Unglaube (Elterlein); AK 12 m:
1. Yanis Jolly (Sehma); AK 12 w: 10. Nele Bas-
tian, 14. Sina Schneider (alle Elterlein);
AK 14 w: 11. Dennise Neuwirther; AK 15 m:
1. Jonas Glöckner (beide Sehma)

Skispringen/Nordische Kombination
Minisprungtournee in Geyer
Sprungwettkampf
AK 6 männlich: 2. Sten Sommerfeldt, 4.
Jack-Lennox Jakob, 5. Timo Assmann (alle
WSC Erzgebirge Oberwiesenthal); AK 7 m:
2. Matti Ben Bosse; AK Mädchen 1: 1. Lucie
Schumacher; Sonderklasse Anfänger: 2. Resi
Fischer (alle SSV Geyer); AK 8 m: 1. Matti
Ebell (WSC Erzgebirge), 2. Moritz Härtwig (Ge-
yer), 3. Louis Wölfle (SSV 1846 Scheiben-
berg); AK Mädchen 2: 1. Pia Loh (WSC Erzge-
birge), 2. Hedi Lippmann, 3. Leonie Borrmann
(beide Geyer)
Nordische Kombination
AK 6 männlich: 2. Jack-Lennox Jakob, 4. Sten
Sommerfeldt (beide WSC Erzgebirge); AK 7 m:
1. Matti Ben Bosse; AK Mäd. 1: Lucie Schuma-
cher; AK 8 m: 1. Moritz Härtwig (alle SSV Ge-
yer), 2. Matti Ebell (WSC Erzgebirge); Mäd. 2:
1. Hedi Lippmann (Geyer), 2. Pia Loh (WSC)

STATISTIK
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